
 

 

 

 

  

Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt  

  

Beschluss-Protokoll  

 
der 33. und 34. Sitzung, Amtsjahr 2012-2013 

 
Mittwoch, den 16. Januar 2013, um 09:00 Uhr und 15:00 Uhr 
  

Vorsitz:  Daniel Goepfert, Grossratspräsident 

Protokoll:  Thomas Dähler, I. Ratssekretär 
Regine Smit, II. Ratssekretärin / Sabine Canton, II. Ratssekretärin i.V. 

Abwesende:   

16. Januar 2013, 09:00 Uhr 
33. Sitzung 

Mirjam Ballmer (GB), Markus Benz (GB), Alexander Gröflin (SVP), 
Christophe Haller (FDP), Greta Schindler (SP), 
Patricia von Falkenstein (LDP), David Wüest-Rudin (GLP), 
Michael Wüthrich (GB). 

16. Januar 2013, 15:00 Uhr 
34. Sitzung 

Andreas Albrecht (LDP), Mirjam Ballmer (GB), Christian Egeler (FDP), 
Alexander Gröflin (SVP), Greta Schindler (SP), 
Patricia von Falkenstein (LDP), Aeneas Wanner (GLP), 
Michael Wüthrich (GB). 

 

Verhandlungsgegenstände:  

14. Bericht der Regiokommission zu ihrer Tätigkeit in der zweiten Legislaturhälfte 2009/2013, 
inklusive den trinationalen Gremien Districtsrat und Oberrheinrat und Einschätzung zur 
Entwicklung der regionalen Zusammenarbeit 

 3 

15. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zur Ergänzung 2012 zum Leitbild und 
Handlungskonzept des Regierungsrates Integrationspolitik des Kantons Basel-Stadt von 1999 

 3 

16. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zum Ratschlag und Entwurf betreffend 
Teilrevision des Gesetzes betreffend die Kantonspolizei des Kantons Basel-Stadt (Polizeigesetz, 
PolG) vom 13. November 1996 - Ergänzung mit Normen zur verdeckten Fahndung und zur 
verdeckten Ermittlung sowie Bericht zu einer Motion 

 4 

17. Bericht der Geschäftsprüfungskommission zur Umsetzung des Ratschlags Nr. 05.0601.01 
betreffend Sicherheitseinrichtungen, Erneuerungen und Verbesserungen im 
Untersuchungsgefängnis Waaghof vom 19. April 2005 

 6 

18. Bericht der Gesundheits- und Sozialkommission zum Ausgabenbericht Mammografie Screening 
Programm Kanton Basel-Stadt 

 7 

 

19. Bericht der Gesundheits- und Sozialkommission zum Ausgabenbericht Ausgabenbewilligung für 
Subventionen an das Blaue Kreuz Basel-Stadt für die Jahre 2013 und 2014 

 8 
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20. Ausgabenbericht Subventionen an das Zentrum Selbsthilfe Basel für die Jahre 2013 bis 2014  9 

21. Bericht der Petitionskommission zur Petition P266 “Für einen sauberen und kindgerechten 
Pausenplatz” 

 10 

22. Bericht der Petitionskommission zur Petition P301 “Für mehr Wohn- und Lebensqualität für 
unsere Bürger im Kleinbasel” 

 11 

23. Bericht der Petitionskommission zur Petition P298 “Schutz der Wohnquartiere vor Ausweitung 
des Sexgewerbes” 

 11 

24. Bericht der Petitionskommission zur Petition P302 “Rhein-Tram”  12 

25. Bericht der Petitionskommission zur Petition P303 “Nein zum Gundeli-Tunnel und zum 
Zerschneiden des Gundeli. Mittel sinnvoll verwenden” 

 12 

26. Bericht der Petitionskommission zur Petition P304 “Für härtere Mindeststrafen bei 
Sexualdelikten” 

 13 

28. Budgetpostulate für das Budget 2013  14 

29. Motion Lukas Engelberger und Konsorten für ein gesamtkantonales 3 Prozent-Quorum für die 
Grossratswahlen 

 18 

  

Anhang A: Abstimmungsergebnisse 20 
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Beginn der 33. Sitzung  
Mittwoch, 16. Januar 2013, 09:00 Uhr 

 
Mitteilungen  
Daniel Goepfert, Grossratspräsident: Ich begrüsse Sie zur heutigen Sitzung und habe Ihnen vorerst eine 
Mitteilung zu machen. 

 
Standesinitiative betr. Vereinfachung des Steuersystem s 
Das Generalsekretariat der Bundesversammlung hat dem Kanton Basel-Stadt mitgeteilt, dass die 
baselstädtische Standesinitiative zur Vereinfachung des Steuersystems in beiden Kammern abgelehnt wurde 
und damit erledigt ist. Die Dokumente zu diesem Geschäft liegen auf dem Tisch des Hauses. 

 

 

 14. Bericht der Regiokommission zu ihrer Tätigkeit in d er zweiten Legislaturhälfte 
2009/2013, inklusive den trinationalen Gremien Dist rictsrat und Oberrheinrat und 
Einschätzung zur Entwicklung der regionalen Zusamme narbeit  
[16.01.13 09:02:23, RegioKo, 12.5354.01, BER] 

Die Regiokommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 12.5354.01 einzutreten und vom Bericht 
zustimmend Kenntnis zu nehmen. 

 
Voten:  Heiner Ueberwasser, Präsident der Regiokommission; Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des 
Präsidialdepartementes (PD) 

 
Fraktionsvoten 

Voten:  Eveline Rommerskirchen (GB); Helen Schai-Zigerlig (CVP); Helmut Hersberger (FDP) 

 
Schlussvoten 

Voten:  Heiner Ueberwasser, Präsident der Regiokommission 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten . 

 
Der Grosse Rat nimmt Kenntnis  
vom Bericht der Regiokommission. 
Der Bericht 12.5354.01 ist erledigt . 
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 15. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommissi on zur Ergänzung 2012 zum 
Leitbild und Handlungskonzept des Regierungsrates I ntegrationspolitik des Kantons 
Basel-Stadt von 1999  
[16.01.13 09:32:49, JSSK, PD, 12.0379.02, BER] 

Die Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 12.0379.02 
einzutreten und die Ergänzung 2012 zum „Leitbild und Handlungskonzept des Regierungsrates zur 
Integrationspolitik des Kantons Basel-Stadt von 1999“ zur Kenntnis zu nehmen. 

 
Voten:  Felix Meier, Präsident der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission; Regierungspräsident Guy Morin, 
Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD) 

 
Fraktionsvoten 

Voten:  Kerstin Wenk (SP); Sebastian Frehner (SVP) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Dominique König-Lüdin (SP); Sebastian Frehner (SVP) 

 
Voten:  Pasqualine Balmelli-Gallacchi (CVP); André Auderset (LDP); Sibel Arslan (GB); Ursula Metzger Junco 
(SP) 

 
Schlussvoten 

Voten:  Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD) 

 
Zwischenfrage  

Voten:  Jürg Meyer (SP); Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD) 

 
Voten:  Felix Meier, Präsident der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten . 

 
Der Grosse Rat nimmt Kenntnis  
vom Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission und den Ergänzungen des Regierungsrates zum 
Leitbild. 
Der Bericht 12.0379.02 ist erledigt . 
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 16. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommissi on zum Ratschlag und Entwurf 
betreffend Teilrevision des Gesetzes betreffend die  Kantonspolizei des Kantons 
Basel-Stadt (Polizeigesetz, PolG) vom 13. November 1996 - Ergänzung mit Normen 
zur verdeckten Fahndung und zur verdeckten Ermittlu ng sowie Bericht zu einer 
Motion  
[16.01.13 10:12:34, JSSK, JSD, 12.0652.02 10.5323.04, BER] 

Die Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 12.0652.02 
einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 

 
Voten:  Felix Meier, Präsident der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission; RR Hanspeter Gass, Vorsteher 
des Justiz- und Sicherheitsdepartementes (JSD) 

 
Fraktionsvoten 

Voten:  Annemarie Pfeifer (EVP/DSP); Otto Schmid (SP); Sibel Arslan (GB) 

 
Daniel Goepfert, Grossratspräsident: informiert den Rat über die automatische Einstellung der Höhe des 
Rednerpultes im Deutschen Bundestag. Wir arbeiten daran. [Heiterkeit] 

 
Voten:  André Auderset (LDP) 

 
Einzelvoten 

Voten:  Christian von Wartburg (SP); Tanja Soland (SP) 

 
Schlussvoten 

Voten:  RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Justiz- und Sicherheitsdepartementes (JSD); Felix Meier, 
Präsident der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten . 

 
Detailberatung  
Titel und Ingress 
Römisch I. Polizeigesetz 
§ 33a. Verdeckte Fahndung 
§ 33b. Verdeckte Ermittlung 
Römisch II. Publikations- und Referendumsklausel 
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Schlussabstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung des Antrags der Kommission. 
Ergebnis der Abstimmung  
79 Ja, 7 Nein, 3 Enthaltungen.  [Abstimmung # 232, 16.01.13 10:43:57] 
Der Grosse Rat beschliesst  
unter Verzicht auf eine zweite Lesung, der Gesetzesänderung zuzustimmen. 
Diese Änderung ist zu publizieren. Sie unterliegt dem Referendum. Der Regierungsrat bestimmt nach Eintritt 
der Rechtskraft den Zeitpunkt der Wirksamkeit. 
 

Die Gesetzesänderung ist im Kantonsblatt Nr. 5 vom 19. Januar 2013 publiziert. 

 
Die Kommission beantragt, die Motion Annemarie Pfeifer und Konsorten betreffend Weiterführen von 
verdeckten Ermittlungen durch die Polizei (10.5323.04) als erledigt abzuschreiben. 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, die Motion als erledigt abzuschreiben. 
Die Motion 10.5323 ist erledigt . 

 
 

 17. Bericht der Geschäftsprüfungskommission zur Umsetzu ng des Ratschlags Nr. 
05.0601.01 betreffend Sicherheitseinrichtungen, Ern euerungen und Verbesserungen 
im Untersuchungsgefängnis Waaghof vom 19. April 200 5 
[16.01.13 10:44:28, GPK, 12.5349.01, BER] 

Die Geschäftsprüfungskommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 12.5349.01 einzutreten und 
ihn zur Kenntnis zu nehmen. 

 
Voten:  Urs Müller, Referent der Geschäftsprüfungskommission; RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Justiz- 
und Sicherheitsdepartementes (JSD); RR Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und 
Verkehrsdepartementes (BVD) 

 
Fraktionsvoten 

Voten:  Andrea Bollinger (SP);  

 
Schlussvoten 

RR Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und Verkehrsdepartementes (BVD); Urs Müller, Referent der 
Geschäftsprüfungskommission 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten . 

 
Der Grosse Rat nimmt Kenntnis  
vom Bericht der Geschäftsprüfungskommission. 
Der Bericht 12.5349.01 ist erledigt . 
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 18. Bericht der Gesundheits- und Sozialkommission zum A usgabenbericht 
Mammografie Screening Programm Kanton Basel-Stadt  
[16.01.13 11:12:35, GSK, GD, 12.0782.02, BER] 

Die Gesundheits- und Sozialkommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 12.0782.02 einzutreten 
und Ausgaben in der Höhe von CHF 250’000 für 2013 und CHF 500’000 jährlich für die nachfolgenden Jahre 
zu bewilligen. 

 
Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission 

 
Fraktionsvoten 

Voten:  Heidi Mück (GB); Thomas Mall (LDP) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Jürg Stöcklin (GB); Thomas Mall (LDP); Felix W. Eymann (EVP/DSP); Thomas Mall (LDP) 

 
Voten:  Beatriz Greuter (SP); Andreas Zappalà (FDP); Felix W. Eymann (EVP/DSP) 

 
Schlussvoten 

Voten:  RR Carlo Conti, Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Jürg Stöcklin (GB); RR Carlo Conti, Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD) 

 
Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten . 

 
Detailberatung  
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikationsklausel 

 
Daniel Goepfert, Grossratspräsident: Gemäss § 26 Abs. 2 lit, b des neuen Finanzhaushaltsgesetzes untersteht 
dieser Beschluss nicht dem Referendum, obschon er mittelfristig Ausgaben von mehr als CHF 1’500’000 zur 
Folge hat. 
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Schlussabstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung des Antrags der Kommission. 
Ergebnis der Abstimmung  
62 Ja, 11 Nein, 8 Enthaltungen.  [Abstimmung # 233, 16.01.13 12:02:50] 
Der Grosse Rat beschliesst  
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Für die Einführung und Umsetzung eines systematischen Mammografie Screening Programms im Kanton 
Basel-Stadt werden für das Jahr 2013 Ausgaben in der Höhe von CHF 250’000 (inkl. 8% MWSt.) und für die 
Jahre 2014 ff. Ausgaben in der Höhe von jährlich CHF 500’000 (inkl. 8% MWSt.) bewilligt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 
 

Schluss der 33. Sitzung  
12:03 Uhr 

   

   

Beginn der 34. Sitzung  
Mittwoch, 16. Januar 2013, 15:00 Uhr 

 

 

 19. Bericht der Gesundheits- und Sozialkommission zum A usgabenbericht 
Ausgabenbewilligung für Subventionen an das Blaue K reuz Basel- Stadt für die Jahre 
2013 und 2014  
[16.01.13 15:00:48, GSK, GD, 12.0741.02, BER] 

Die Gesundheits- und Sozialkommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 12.0741.02 einzutreten 
und Staatsbeiträge in der Höhe von insgesamt CHF 210’000 zu bewilligen. 

 
Daniel Goepfert, Grossratspräsident: Ausgabenbeschlüsse unterhalb von CHF 300’000 liegen eigentlich in der 
Kompetenz der Regierungsrates. Da der Regierungsrat einen höheren Betrag beantragt hat, liegt die 
Kompetenz zu diesem Beschluss dennoch beim Grossen Rat. 

 
Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission 

 
Fraktionsvoten 

Voten:  Salome Hofer (SP); Urs Müller-Walz (GB) 

 
Schlussvoten 

Voten:  RR Carlo Conti, Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD) 
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Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten . 

 
Detailberatung  
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikations- und Referendumsklausel 

 
Schlussabstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung des Antrags der Kommission. 
Ergebnis der Abstimmung  
90 Ja, 0 Nein.  [Abstimmung # 234, 16.01.13 15:17:08] 
Der Grosse Rat beschliesst  
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Für das Blaue Kreuz Basel-Stadt wird für das Jahr 2013 die Ausgabe von CHF 210’000 bewilligt.  
(Kostenstelle: 7020580 / Auftrag 702900806018 / Konto 365100) 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 

 

 20. Ausgabenbericht Subventionen an das Zentrum Selbsth ilfe Basel für die Jahre 2013 
bis 2014  
[16.01.13 15:17:25, GSK, GD, 12.1869.01, ABE] 

Der Regierungsrat und die Gesundheits- und Sozialkommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ausgabenbericht 12.1869.01 einzutreten und dem Zentrum Selbsthilfe Basel Staatsbeiträge in der Höhe von 
insgesamt CHF 600’000 zu bewilligen. 

 
Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission 

 
Einzelvoten 

Voten:  Bruno Jagher (SVP); Christine Wirz-von Planta (LDP) 

 
Schlussvoten 

Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, auf den Ausgabenbericht einzutreten . 
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Detailberatung  
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 

 
Antrag  
Bruno Jagher beantragt , die Subvention auf jährlich CHF 315’000 zu erhöhen. 

 
Abstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag Bruno Jagher, NEIN heisst Ablehnung des Antrags. 
Ergebnis der Abstimmung  
28 Ja, 48 Nein, 11 Enthaltungen.  [Abstimmung # 235, 16.01.13 15:30:32] 
Der Grosse Rat beschliesst  
den Antrag Bruno Jagher abzulehnen . 

 
Detailberatung  
Publikationsklausel 

 
Schlussabstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung des Antrags der Kommission. 
Ergebnis der Abstimmung  
86 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung.  [Abstimmung # 236, 16.01.13 15:31:26] 
Der Grosse Rat beschliesst  
unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Für Subventionen an das Zentrum Selbsthilfe Basel werden für die Jahre 2013 bis 2014 Ausgaben von CHF 
600’000 (jährlich CHF 300’000), nicht indexiert, bewilligt. (Position 730900706019). 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 
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 21. Bericht der Petitionskommission zur Petition P266 “ Für einen sauberen und 
kindgerechten Pausenplatz”  
[16.01.13 15:31:40, PetKo, 09.5170.02, PET] 

Daniel Goepfert, Grossratspräsident: Sie haben letzten Mittwoch beschlossen, die Geschäfte 21 - 26 mit 
Dringlichkeit zu behandeln. 

 
Die Petitionskommission beantragt, die Petition P266 “Für einen sauberen und kindgerechten Pausenplatz” 
(09.5170) als erledigt zu erklären. 

 
Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission; Elisabeth Ackermann (GB) 

 
Der Grosse Rat  
tritt  von Gesetzes wegen auf den Bericht ein . 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, die Petition als erledigt zu erklären. 
Die Petition P266 “Für einen sauberen und kindgerechten Pausenplatz” (09.5170) ist erledigt . 

 

 

 22. Bericht der Petitionskommission zur Petition P301 “ Für mehr Wohn- und 
Lebensqualität für unsere Bürger im Kleinbasel”  
[16.01.13 15:38:01, PetKo, 12.1625.02, PET] 

Die Petitionskommission beantragt, die Petition Petition P301 “Für mehr Wohn- und Lebensqualität für unsere 
Bürger im Kleinbasel” (12.1625) als erledigt zu erklären. 

 
Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission 

 
Der Grosse Rat  
tritt  von Gesetzes wegen auf den Bericht ein . 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, die Petition als erledigt zu erklären. 
Die Petition P301 “Für mehr Wohn- und Lebensqualität für unsere Bürger im Kleinbasel” (12.1625) ist erledigt . 
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 23. Bericht der Petitionskommission zur Petition P298 “ Schutz der Wohnquartiere vor 
Ausweitung des Sexgewerbes”  
[16.01.13 15:39:48, PetKo, 12.5195.02, PET] 

Die Petitionskommission beantragt, die Petition P298 “Schutz der Wohnquartiere vor Ausweitung des 
Sexgewerbes” (12.5195) zur abschliessenden Behandlung an den Regierungsrat zu überweisen. 

 
Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission; Urs Müller-Walz (GB) 

 
Der Grosse Rat  
tritt  von Gesetzes wegen auf den Bericht ein . 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, die Petition P298 “Schutz der Wohnquartiere vor Ausweitung des Sexgewerbes” (12.5195) zur 
abschliessenden Behandlung an den Regierungsrat zu überweisen.  

 

 

 24. Bericht der Petitionskommission zur Petition P302 “ Rhein-Tram”  
[16.01.13 15:52:53, PetKo, 12.5279.02, PET] 

Die Petitionskommission beantragt, die Petition P302 “Rhein-Tram” (12.5279) als erledigt zu erklären. 

 
Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission 

 
Der Grosse Rat  
tritt  von Gesetzes wegen auf den Bericht ein . 

 
Der Grosse Rat beschliesst  
stillschweigend, die Petition als erledigt zu erklären. 
Die Petition P302 “Rhein-Tram” (12.5279) ist erledigt . 
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 25. Bericht der Petitionskommission zur Petition P303 “ Nein zum Gundeli-Tunnel und 
zum Zerschneiden des Gundeli. Mittel sinnvoll verwe nden”  
[16.01.13 15:54:14, PetKo, 12.5310.02, PET] 

Die Petitionskommission beantragt, die Petition P303 “Nein zum Gundeli-Tunnel und zum Zerschneiden des 
Gundeli. Mittel sinnvoll verwenden” (12.5310) als erledigt zu erklären. 

 
Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission 

 
Emmanuel Ullmann (GLP): beantragt , die Petition an den Regierungsrat zu überweisen.  

 
Daniel Goepfert, Grossratspräsident: bittet Emmanuel Ullman zu erklären, in welcher Form die Petition dem 
Regierungsrat überwiesen werden soll. 

 
Emmanuel Ullmann (GLP): beantragt , die Petition P303 (12.5310) zur Stellungnahme innert einem Jahr an 
den Regierungsrat zu überweisen.  

 
Voten:  Elisabeth Ackermann (GB); Stephan Luethi (SP) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Heiner Vischer (LDP); Stephan Luethi (SP) 

 
Voten:  André Auderset (LDP); Oswald Inglin (CVP); Jörg Vitelli (SP); Brigitta Gerber, Präsidentin der 
Petitionskommission 

 
Der Grosse Rat  
tritt  von Gesetzes wegen auf den Bericht ein . 

 
Abstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag Emmanuel Ullmann (Überweisung an den RR zur Stellungnahme), 
NEIN heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission (Erledigterklärung). 
Ergebnis der Abstimmung  
45 Ja, 41 Nein, 3 Enthaltungen.  [Abstimmung # 237, 16.01.13 16:09:04] 
Der Grosse Rat beschliesst  
die Petition P303 (12.5310) zur Stellungnahme innert einem Jahr an den Regierungsrat zu überweisen.  
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 26. Bericht der Petitionskommission zur Petition P304 “ Für härtere Mindeststrafen bei 
Sexualdelikten”  
[16.01.13 16:09:29, PetKo, 12.5311.02, PET] 

Die Petitionskommission beantragt, die Petition P304 “Für härtere Mindeststrafen bei Sexualdelikten” 
(12.5311) als erledigt zu erklären. 

 
Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission 

 
Eduard Rutschmann (SVP): beantragt , die Petition P304 (12.5311) zur Stellungnahme innert einem Jahr an 
den Regierungsrat zu überweisen.  

 
Voten:  Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Eduard Rutschmann (SVP); Brigitta Gerber, Präsidentin der Petitionskommission 

 
Der Grosse Rat  
tritt  von Gesetzes wegen auf den Bericht ein . 

 
Abstimmung  
JA heisst Zustimmung zum Antrag Eduard Rutschmann (Überweisung an den RR zur Stellungnahme), 
NEIN heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission (Erledigterklärung). 
Ergebnis der Abstimmung  
7 Ja, 70 Nein, 4 Enthaltungen.  [Abstimmung # 238, 16.01.13 16:16:57] 
Der Grosse Rat beschliesst  
die Petition als erledigt zu erklären. 
Die Petition P304 “Für härtere Mindeststrafen bei Sexualdelikten” (12.5311) ist erledigt . 
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 28. Budgetpostulate für das Budget 2013  
[16.01.13 16:17:15] 

Der Regierungsrat lehnt alle Budgetpostulate ab. 

 
Voten:  RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD) 

 

  1. Budgetpostulat Sibylle Benz Hübner betreffend Die nststelle Nr. 220, ED Leitung Bildung, 
Pädagogisches Zentrum PZ.BS  
[16.01.13 16:19:43, 12.5363.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, das Budgetpostulat 12.5363 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 
Voten:  Maria Berger-Coenen (SP); Brigitta Gerber (GB); Sibylle Benz Hübner (SP) 

 
Abstimmung  
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 
Ergebnis der Abstimmung  
38 Ja, 41 Nein, 8 Enthaltungen.  [Abstimmung # 239, 16.01.13 16:25:13] 
Der Grosse Rat beschliesst  
das Budgetpostulat abzulehnen . 
Das Budgetpostulat 12.5363 ist erledigt . 

 

 

  2. Budgetpostulat Dominique König-Lüdin betreffend Dienststelle Nr. 617 BVD, Tiefbauamt und 
Dienststelle Nr. 410 Regierungsrat und Übriges  
[16.01.13 16:25:27, 12.5364.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, das Budgetpostulat 12.5364 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 
Voten:  Mehmet Turan (SP); Sibel Arslan (GB); Dominique König-Lüdin (SP) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Heiner Vischer (LDP); Dominique König-Lüdin (SP) 

 
Abstimmung  
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 
Ergebnis der Abstimmung  
45 Ja, 38 Nein, 4 Enthaltungen.  [Abstimmung # 240, 16.01.13 16:33:37] 
Der Grosse Rat beschliesst  
das Budgetpostulat 12.5364 dem Regierungsrat zur Stellungnahme zu überweisen . 
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  3. Budgetpostulat Lukas Engelberger und Konsorten be treffend Dienststelle Nr. 520 JSD; 
Staatsanwaltschaft, Personalaufwand  
[16.01.13 16:33:54, 12.5365.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, das Budgetpostulat 12.5365 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 
Voten:  Daniel Stolz (FDP); Lorenz Nägelin (SVP); RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Justiz- und 
Sicherheitsdepartementes (JSD); Thomas Strahm (LDP); David Wüest-Rudin (GLP); Ursula Metzger Junco 
(SP); Lukas Engelberger (CVP) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Jürg Meyer (SP); Lukas Engelberger (CVP) 

 
Abstimmung  
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 
Ergebnis der Abstimmung  
75 Ja, 4 Nein, 6 Enthaltungen.  [Abstimmung # 241, 16.01.13 16:56:00] 
Der Grosse Rat beschliesst  
das Budgetpostulat 12.5365 dem Regierungsrat zur Stellungnahme zu überweisen . 

 

 

  4. Budgetpostulat David Wüest-Rudin betreffend Dien ststelle Nr. 520 JSD, Staatsanwaltschaft, 
Personalaufwand  
[16.01.13 16:56:12, 12.5370.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, das Budgetpostulat 12.5370 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 
David Wüest-Rudin zieht das Budgetpostulat zurück. 
Das Budgetpostulat 12.5370 ist erledigt . 

 

 

  5. Budgetpostulat Heidi Mück betreffend Dienststell e Nr. 2900 ED, Jugend, Familie und Sport und 
Dienststelle Nr. 6510 BVD, Städtebau und Architektur  
[16.01.13 16:56:45, 12.5366.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, das Budgetpostulat 12.5366 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 
Voten:  Toni Casagrande (SVP); Gülsen Oeztürk (SP); Eveline Rommerskirchen (GB); Heidi Mück (GB) 
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Abstimmung  
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 
Ergebnis der Abstimmung  
42 Ja, 35 Nein, 8 Enthaltungen.  [Abstimmung # 242, 16.01.13 17:08:15] 
Der Grosse Rat beschliesst  
das Budgetpostulat 12.5366 dem Regierungsrat zur Stellungnahme zu überweisen . 

 

 

  6. Budgetpostulat Doris Gysin und Oswald Inglin bet reffend Dienststelle Nr. 8220 WSU, Sozialhilfe, 
Transferaufwand  
[16.01.13 17:08:31, 12.5367.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, das Budgetpostulat 12.5367 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 
Voten:  Andreas Zappalà (FDP); Heidi Mück (GB); Oswald Inglin (CVP); Doris Gysin (SP) 

 
Abstimmung  
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 
Ergebnis der Abstimmung  
53 Ja, 28 Nein, 2 Enthaltungen.  [Abstimmung # 243, 16.01.13 17:17:28] 
Der Grosse Rat beschliesst  
das Budgetpostulat 12.5367 dem Regierungsrat zur Stellungnahme zu überweisen . 

 

 

  7. Budgetpostulat Heidi Mück und Ursula Metzger Jun co P. betreffend Dienststelle Nr. 5100 JSD, 
Bevölkerungsdienste und Migration, Personalaufwand  
[16.01.13 17:17:40, 12.5368.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, das Budgetpostulat 12.5368 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 
Voten:  Otto Schmid (SP); Eduard Rutschmann (SVP); Pasqualine Balmelli-Gallacchi (CVP); André Auderset 
(LDP); Ursula Metzger Junco (SP); Heidi Mück (GB) 

 
Abstimmung  
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 
Ergebnis der Abstimmung  
39 Ja, 41 Nein, 3 Enthaltungen.  [Abstimmung # 244, 16.01.13 17:30:01] 
Der Grosse Rat beschliesst  
das Budgetpostulat abzulehnen . 
Das Budgetpostulat 12.5368 ist erledigt . 
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  8. Budgetpostulat Helen Schai-Zigerlig betreffend Di enststelle Nr. 3700 PD, Abteilung Kultur  
[16.01.13 17:30:15, 12.5369.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, das Budgetpostulat 12.5369 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 
Voten:  Jürg Meyer (SP); Patrick Hafner (SVP); Helen Schai-Zigerlig (CVP) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Heiner Vischer (LDP); Helen Schai-Zigerlig (CVP) 

 
Abstimmung  
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 
Ergebnis der Abstimmung  
52 Ja, 28 Nein, 1 Enthaltung.  [Abstimmung # 245, 16.01.13 17:38:06] 
Der Grosse Rat beschliesst  
das Budgetpostulat 12.5369 dem Regierungsrat zur Stellungnahme zu überweisen . 

 

 

 29.  Motion Lukas Engelberger und Konsorten für ein gesa mtkantonales 3 Prozent-
Quorum für die Grossratswahlen  
[16.01.13 17:38:17, 12.5347.01, NME] 

Der Regierungsrat ist bereit, die Motion 12.5347 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 
Voten:  Daniel Stolz (FDP); Christine Wirz-von Planta (LDP); Dieter Werthemann (GLP) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Christine Wirz-von Planta (LDP); Dieter Werthemann (GLP) 

 
Voten:  Martin Lüchinger (SP); Annemarie Pfeifer (EVP/DSP); Sebastian Frehner (SVP); Remo Gallacchi 
(CVP); Jürg Stöcklin (GB); Tanja Soland (SP); Beat Fischer (EVP/DSP); Lukas Engelberger (CVP) 

 
Abstimmung  
JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 
Ergebnis der Abstimmung  
32 Ja, 44 Nein, 7 Enthaltungen.  [Abstimmung # 246, 16.01.13 18:18:56] 
Der Grosse Rat beschliesst  
die Motion abzulehnen . 
Die Motion 12.5347 ist erledigt . 
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Schriftliche Anfragen  
Es sind folgende Schriftlichen Anfragen eingegangen: 

 • Schriftliche Anfrage Atilla Toptas zum Thema der Konsum von Energy-Drinks (13.5011). 

 • Schriftliche Anfrage Jörg Vitelli betreffend Priorität der Buslinien 80/81 am Aeschenplatz (13.5012). 

 • Schriftliche Anfrage Brigitta Gerber zum vollkommenen Abbau der Zuweisungen betroffener Kinder an die 
Gehörlosen- und Sprachheilschule Riehen (GSR) durch das ED (13.5010). 

Die Schriftlichen Anfragen werden dem Regierungsrat zur Beantwortung innert drei Monaten überwiesen. 

 

 
Schluss der 34. Sitzung  
18:19 Uhr 

 

 
  

 Basel, 16. Januar 2013 

 

 
  

 

 Daniel Goepfert 
Grossratspräsident 

Thomas Dähler 
I. Ratssekretär 
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Anhang A:  Abstimmungsergebnisse  

Sitz Abstimmungen 232 - 246 232 233 234 235 236 237 238 239 240 241 242 243 244 245 246 

1 Otto Schmid (SP) J J J N J J N J J J J J J J N 

2 Philippe Macherel (SP) J J J N J J N J J J J J J J N 

3 Ursula Metzger Junco (SP) J J J A A A N J J J J J J J N 

4 Beatriz Greuter (SP) J J J N J J N J J J J J J J N 

5 Francisca Schiess (SP) J J J N J N N J J J J J J J N 

6 Sibylle Benz (SP) J J J J J J N J J A J J J J N 

7 Mehmet Turan (SP) N J J E J J N J J J J J J J N 

8 Dominique König (SP) E J J J J J N J J J J J J J N 

9 Patrick Hafner (SVP) J N J A A N E N N J N N N N J 

10 Lorenz Nägelin (SVP) J E J N J N N N N J N N N N N 

11 Roland Lindner (SVP) J N J J J E A N N J N J N N N 

12 Bruno Jagher (SVP) J J J J J N J N N J N E N N N 

13 Baschi Dürr (FDP) J A J N J N N N N J N N N N N 

14 Christine Heuss (FDP) J J J N J N N N N J N N N N N 

15 Christophe Haller (FDP) A A J N J N N N N J N N N N N 

16 Ernst Mutschler (FDP) J J J E J N N N N J N A N N N 

17 Michael Wüthrich (GB) A A A A A A A A A A A A A A A 

18 Patrizia Bernasconi (GB) N N J A A J N N J E J J J J J 

19 Elisabeth Ackermann (GB) J E J N J J A E J E J J J J J 

20 Andreas Albrecht (LDP) J A A A A A A A A A A A A A A 

21 Patricia von Falkenstein (LDP) A A A A A A A A A A A A A A A 

22 Thomas Mall (LDP) J N J N J N N N N J N A N N J 

23 Oswald Inglin (CVP) J J J N J N N J J J N J N J J 

24 Lukas Engelberger (CVP) J J J N J N N N N J E J E J J 

25 Aeneas Wanner (GLP) A J A A A J N N J J N J A N J 

26 Dieter Werthemann (GLP) J J J J J J N N N J N N N N J 

27 Beat Fischer (EVP/DSP) J E J N J J E N N N N N N E J 

28 Tobit Schäfer (SP) J J J N J J N J J J J J A J E 

29 Jörg Vitelli (SP) J J J N J J N J J J J J J J N 

30 Daniel Goepfert (SP) P P P P P P P P P P P P P P P 

31 Doris Gysin (SP) J J A J J J A J J J J J J J E 

32 Christian von Wartburg (SP) N J J N J J N J J J J A A J N 

33 Greta Schindler (SP) A A A A A A A A A A A A A A A 

34 Jürg Meyer (SP) J J J J J J N J J J J J J J N 

35 Maria Berger (SP) J J J J J J N A J J J J J J N 

36 Ruth Widmer (SP) J A J N J J N J J A J J J J N 

37 Andrea Bollinger (SP) J A J N J J A J J J J J J J A 

38 Esther Weber (SP) J J J N J J N J J J J J J J N 

39 Stephan Luethi (SP) J J J J J J N J J J J J J J J 

40 Brigitte Heilbronner (SP) J J J N J J N J J J J J J J J 

41 Sibel Arslan (GB) J J J E J J N J J J J J J J J 

42 Jürg Stöcklin (GB) J J J N J J N N A E J J J J J 

43 Brigitta Gerber (GB) J E J J J N N E J J J J J J J 

44 Beatrice Alder (GB) E N J N J J N J J J J J J J N 

45 Eveline Rommerskirchen (GB) J J J J J J N J J J J J A J J 

46 Sebastian Frehner (SVP) J J J N E N A N N J A N N N N 

47 Felix Meier (CVP) J A J N J N N A A A A A A A A 

48 Alexander Gröflin (SVP) A A A A A A A A A A A A A A A 

49 Andreas Ungricht (SVP) J A J E J N J N N J N N N N N 

50 Helen Schai (CVP) J J J E J E E E J J E J E J J 

51 Markus Lehmann (CVP) J J J N J N N N N J N J N J J 

52 André Weissen (CVP) J J J N J N N N N J N J N A J 

53 Daniel Stolz (FDP) J J J E J N N N N J N N N N N 

54 Christian Egeler (FDP) J A A A A A A A A A A A A A A 

55 Emmanuel Ullmann (GLP) J J J N J J N N N J E A N N J 
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Sitz Abstimmungen 232 - 246 232 233 234 235 236 237 238 239 240 241 242 243 244 245 246 

56 Thomas Müry (LDP) J N J J J N N N N J A N N J A 

57 Christine Wirz (LDP) J E J J J N N N N J N A N N N 

58 Heiner Vischer (LDP) J N J J J N N N E J E N N N N 

59 David Wüest-Rudin (GLP) A A J A A J N E E J E N N A A 

60 Martina Bernasconi (GLP) J A J E J J N E E J E N N J J 

61 Christoph Wydler (EVP/DSP) E N J J J J A E J J J J N J J 

62 Markus Benz (GB) A A J N J J N J J E J J J A A 

63 Kerstin Wenk (SP) J J J N J J N J J J J J J J N 

64 Christine Keller (SP) J J J N J A A J J J J J J J N 

65 Mustafa Atici (SP) J J J N J J N J J J J J J J E 

66 Martin Lüchinger (SP) J J J N J J N J J J J J J J N 

67 Tanja Soland (SP) N J J N J J A J J A J J J J E 

68 Gülsen Oeztürk (SP) N J J N J A N J J J J J J J N 

69 Atilla Toptas (SP) N J J E J E N J J J J J J J E 

70 Sabine Suter (SP) J J J N J J N J J J J J J J N 

71 Franziska Reinhard (SP) J J J N J J N J J J J J J J N 

72 Mirjam Ballmer (GB) A A A A A A A A A A A A A A A 

73 Heidi Mück (GB) J E J J J J N J J J J J J J J 

74 Talha Ugur Camlibel (GB) N E J J J J N J J J J J J J J 

75 Urs Müller (GB) J N J J J J N N J J A J J J J 

76 Oskar Herzig (SVP) J A J J J J J N N J N N N N N 

77 Toni Casagrande (SVP) J J J J J N A N N J N N N N N 

78 Rudolf Vogel (SVP) J J J J J N N N A J N N N N A 

79 Samuel Wyss (SVP) J J J J J N J N N J N N N N N 

80 Giovanni Nanni (FDP) J J J J J N A A N J N N N A J 

81 Roland Vögtli (FDP) J J J N J N N A A A A A A A A 

82 Urs Schweizer (FDP) J A J N J N N N N E N E N N N 

83 Remo Gallacchi (CVP) J J J N J N N N N J N J N J J 

84 Pasqualine Balmelli (CVP) J J J E J N N N N J N J N J J 

85 Felix Eymann (EVP/DSP) J J J J J N J A A A N J A A A 

86 Peter Bochsler (EVP/DSP) A J J N J N N E N N N N N N N 

87 Bülent Pekerman (GLP) J J J N J J N J N J E N E J J 

88 André Auderset (LDP) J E J N J N A N N J A N N A J 

89 Salome Hofer (SP) J J J N J J N J J J J J J J E 

90 Roland Engeler-Ohnemus (SP) J J J N J J N J J J J J J J E 

91 Conradin Cramer (LDP) J N J J J N N N N E N N N N N 

92 Thomas Strahm (LDP) J N J J J N N N N J N N N N N 

93 Eduard Rutschmann (SVP) J J J J J N J N N J N N N A N 

94 Ursula Kissling (SVP) J J J N J N E N N A A A A A A 

95 Heinrich Ueberwasser (SVP) J J J E J N J N N J N N N N N 

96 Annemarie Pfeifer (EVP/DSP) J J J E J J N J J J E J J J J 

97 Andreas Zappalà (FDP) J J J N J N N N N J N N N N N 

98 Rolf von Aarburg (CVP) J J J N J N N N E J N J N J J 

99 Thomas Grossenbacher (GB) J J J J J N N E N N J A A A J 

100 Helmut Hersberger (FDP) J J J N J N N N N N N N N N N 

                 

J JA 79 62 90 28 86 45 7 38 45 75 42 53 39 52 32 

N NEIN 7 11 0 48 0 41 70 41 38 4 35 28 41 28 44 

E ENTHALTUNG 3 8 0 11 1 3 4 8 4 6 8 2 3 1 7 

A ABWESEND 10 18 9 12 12 10 18 12 12 14 14 16 16 18 16 

P PRÄSIDIUM (stimmt nicht mit) 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

                 

 Total  100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

 


